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Sonntagsschutz  Sonntag muss Sonntag bleiben 
 

Der Sonntag muss für den Menschen bleiben. ja, wir stimmen der Aussage voll und ganz 
zu, dass es Arbeitsplätze gibt, die an Sonn- und Feiertagen für das Gemeinwohl besetzt 
sein müssen.  
 
Aber zum Gemeinwohl gehört nach Auffassung der KAB nicht der Sonntagsbummel im 
Gartencenter oder die großen sonntäglichen Einkaufsevents, die durch Rabatte 
angepriesen werden müssen. Darum fordern wir ein Ladenschlussgesetz das 
bundeseinheitlich den Sonntag wieder als Tag der Familie zulässt.  
Darum fordern wir: "Rettet den freien Sonntag auch für Eure Kinder und Enkel und denkt 
sorgfältig nach, was der Sonntagseinkauf für die Zukunft bedeutet!" 

 

Der Schutz des Sonntags ist keine Verhandlungssache, sondern im 
Grundgesetzt verankert 
 

Pressemitteilung der KAB in Niedersachsen 

Der Niedersächsische Landtag befasst sich derzeit mit dem Ladenöffnungs- und 
Verkaufszeitengesetz (NLöffVZG). Die aktuelle Fassung des Gesetzes ist nicht 
verfassungskonform und muss nachgebessert werden. Das Bundesverfassungsgericht 
sowie u.a. das Verwaltungsgericht in Hannover haben in ihren Urteilen deutlich gemacht, 
dass der Sonntagsschutz über den wirtschaftlichen Interessen steht. Daher lehnt die 
Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) in Niedersachsen die im Gesetzentwurf des 
Sozialministeriums vorgesehene Ausweitung der Sonntagsöffnungen entschieden ab. 
„Wenn nun über fünf anlassbezogene Sonntagsöffnungen im Jahr gesprochen wird, zeigt 
dies auf, dass weder die Wirtschaft noch die Politik die Bedeutung der Anlassbezogenheit 
erkannt haben“, stellt Franz-Josef Strunk, Diözesanleiter der KAB in Osnabrück, verärgert 
fest. 
Der Artikel 140 des Grundgesetzes schützt die Sonntage und staatlich anerkannten 
Feiertage als Tage der Arbeitsruhe und der seelischen Erholung. So darf nur in 
Ausnahmen am Sonntag gearbeitet werden. Deshalb muss es für eine Sonntagsöffnung 
einen gewichtigen Anlass geben, zu dem mehr Menschen kommen und als zu einem 
verkaufsoffenen Sonntag. „Wenn man sich die Urteile der Verwaltungsgerichte anschaut, 
ist zu bezweifeln, dass eine Stadt oder Gemeinde überhaupt vier Anlässe findet, die einen 
verkaufsoffenen Sonntag rechtfertigen. Wir fordern die Landesregierung daher auf, den 

St. Martinus Hagen a.T.W. 
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Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern ihr verfassungsmäßiges Recht auf einen 
besonders geschützten Sonntag zu ermöglichen, ohne dass dieser Grundsatz von 
Verwaltungsgerichten jedes Mal erneut bestätigt werden muss “, so Strunk weiter. 
Durch die Flexibilisierung der Arbeitszeiten, ist der Sonntag der einzige Tag, an dem die 
meisten Menschen gleichzeitig freihaben. Er macht die Menschen frei, um zu genießen, 
zu spielen, zu reden, das Gemeinschafts- und Familienleben zu pflegen, Gottesdienste 
und Feste zu feiern. Der Zeittakt der Wirtschaft und die geplante und verplante Zeit der 
Arbeit hat eine sinnvolle Grenze: den Sonntag! 
 
Weitere Infos im KAB-Büro Osnabrück, Tel.: 0541 318-391 

 

 
Termine   –   Termine   –   Termine   –   Termine   -   Termine 

 
 

Samstag, 08.04.2017: Einkehrtag mit Schwester Peregrina 
„Einstimmung auf Ostern“ 
Beginn 9.00 Uhr im Pfarrheim. Kostenbeitrag für diesen Tag 10,00 € (inkl. 
Mittagessen, Kaffee und Gebäck). Anmeldungen bei Ingrid Wolters, Tel.: 05401 
99335 
Herzliche Einladung an alle. 

 
Donnerstag, 27.04.2017 – Rentnertreff  „Fahrradtour“ 
Wir starten um 14.30 Uhr vom Pfarrheim aus zur Fischzucht Josef Lintker, 
Sudenfelder Straße 26. Anschließend radeln wir weiter auf wenig befahrenen 
Straßen, die sowohl mit einem herkömmlichen Fahrrad als auch mit einem 
Elektrofahrrad ohne große Schwierigkeiten gemeistert werden können. Zum 
Abschluss werden wir im „Heuerstübchen“ einkehren und uns dort stärken. Wer die 
Tour mit dem Auto fahren und bei der Besichtigung auf dem Hof Lintker und/oder 
beim Abschluss im ehemaligen Forellenkotten dabei sein möchte, sollte sich 
rechtzeitig vor der Tour bei Elisabeth Metzner, Tel. 90813 wegen des zeitlichen 
Ablaufs absprechen. Bekannte, Freunde und Gäste sind gern willkommen. 
 

 
Samstag, 29.04.17: Vorabendmesse zum Tag der Arbeit; anschl. 
Agape 
18.00 Uhr - Hl. Messe „zum Tag der Arbeit“ in der St. Martinus Kirche mit 
anschließender Agape  auf dem Kirchplatz. Alle sind hierzu eingeladen. 
 

Montag, den 15. Mai 2017 KAB – Muttertagsfahrt 
zur : „Alten Ruthemühle“, nach Recke im Tecklenburger  Land 
Die Ruthemühle „eine ehemalige Wassermühle“, ist heute ein Heimat- und 
Korbmuseum 
mit Cafe, Remise, Backhaus und Bienenhaus. 
Dort ist eine Führung. Neben heimatgeschichtlichen Themen wie Tödden, Bergbau, 
Holzschuh- und Schuhmacherwerkstatt finden die Besucher hier das einzige 
Korbmacher-Museum im Tecklenburger Land. Anschließend können wir im Cafe 



klönen bei Kaffee, Torte und Weggen. Dann gibt es noch einen Abstecher in den 
Ortskern von Recke. Schöne alte historische Fachwerkhäuser usw. gibt es dort zu 
sehen. 
Als Abschluss unserer Fahrt treffen wir uns in der kath. Pfarrkirche St. Dionysius zu 
einer kurzen Maiandacht. 
Abfahrt um 13.30 Uhr an der  Natruper Str. (Oberschulparkplatz).  
Rückkehr in Hagen ist gegen 19.00 Uhr 
Kostenbeitrag: für Mitglieder 17,50 € und für Nichtmitglieder 18,50 € 
 
Anmeldung bis zum 9. Mai bei Christa Engelmeyer Tel.: 05401/90223 
 
 

Donnerstag, 18.05.2017 – Rentnertreff  „Wanderung und Grillen“ 
Wir treffen uns um 14.30 Uhr vor dem Pfarrheim zu einer Wanderung in Richtung 
Große Heide / Jägerberg. Die Wanderwege werden so ausgesucht, dass diese 
ohne große Schwierigkeiten zu meistern sind. Um ca. 16.30 Uhr wollen wir dann im 
Garten von Elisabeth und Hermann Schönhoff, Zur Hüggelschlucht 19, eine 
Erholungspause einlegen. Die Nichtwanderer sollten zu diesem Zeitpunkt 
dazukommen. Hier gibt es Grillwurst und erfrischende Getränke. Gäste, Freunde 
und Bekannte sind herzlich eingeladen. 
 
 

Vorschau 
Die diesjährige 31. Große Fahrradtour findet vom Montag, 14. August bis 
Freitag, 18. August statt. Ziel ist das Haus Mariengrund in Münster-Gievenbeck. 
Nähere Informationen und Anmeldungen bei Werner Hehemann Tel: 90462 
Die diesjährige Tagesfahrradtour findet am Mittwoch, 7. Juni 2017 statt. Es gibt 
auch eine Führung durch das Besucherzentrum der Firma Feldhaus Klinker in Bad 
Laer.  
 
Diözesanseniorentag 11.05.2017 in Spelle „Wo stehen die kath. Kirche und die 
Verbände“. 
 
Sögeler Sozialtag 10.06.2017 bei A+W in Sögel „Sie planen deine Altersarmut“ 
 
 

Aus dem Bezirk:  
Mittwoch, 26.04.2017, 18.00 Uhr - Unterbezirksmesse zum Tag der Arbeit in 
Bissendorf, St. Dionysius, Bürgersaal. Zelebrant ist Generalvikar Theo Paul unter 
Mitwirkung des Präses der Bissendorfer KAB, Pfr. Joby Thomas. Im Anschluss an 
die Messe besteht die Gelegenheit das neue Rathaus zu besichtigen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 


